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Kompakt- und Praxiskurs zum  
Ordnungsrecht – Lehrgang für Mitarbeitende  
in der Ordnungs- und Sonderordnungsbehörde
November – Dezember 2026
Webinar | WB265025

POLIZEI- UND ORDNUNGSRECHT



Konzept der Fortbildung
Sie sind erst vor kurzem mit sicherheitsrechtlichen Auf-
gaben im Ordnungsamt, im Gewerbeamt, bei der Melde-, 
Pass- oder Straßenverkehrsbehörde betraut worden 
oder haben inzwischen bis zu 1,5 Jahren Erfahrung in 
der ordnungsbehördlichen Tätigkeit?

Ihr ursprünglicher beruflicher Hintergrund ist ein ganz 
anderer, zu vielen Dingen in Ihrer neuen Tätigkeit fehlt 
Ihnen bisher noch der richtige Bezug, die besonderen 
Anforderungen des kommunalen Sicherheits- und Ord-
nungsrechts sind Ihnen noch nicht allzu vertraut?

Dann sind Sie HIER richtig!

Dieser Praxiskurs vermittelt Ihnen 

•	 Grundlegendes,
•	 Aktuelles und
•	 Neueste Rechtsprechung 

Somit bietet er Ihnen eine gute Basis für Ihre ordnungs-
rechtlich ausgerichtete Tätigkeit. Dabei wird an die An-
forderungen, die Sie täglich erwarten, angeknüpft.

Ziel ist es, Ihnen Sicherheit im Umgang mit Ihren täg-
lichen Aufgaben und Entscheidungen zu geben sowie 

im Umgang mit den Bürgern zu stärken. Des Weiteren 
erhalten Sie Tipps für Ihre tägliche Arbeit und können 
Lösungsansätze zu verschiedenen Themen gemeinsam 
mit den Dozierenden erarbeiten und diskutieren.

Der Praxiskurs 

•	 besteht aus fünf Lerneinheiten, die als Halbtags- 
Webinare konzipiert sind.

•	 Hier wird theoretisches und praktisches Wissen von 
erfahrenen und versierten Dozenten vermittelt.

•	 Die Dozierenden üben mit Ihnen anhand von  
praktischen Aufgaben und Fällen.

•	 Ihre Fragen dürfen zu jeder Zeit gestellt werden, 
ein intensiver Austausch soll Sie in Ihrem Handeln 
stärken.

•	 Zur selbstständigen Vertiefung werden Aufgaben und 
Lernkontrollen, basierend auf dem Kursmaterial, auf 
der Lernplattforum vhw-Campus zur Verfügung  
gestellt.

•	 Die Dozenten begleiten Sie während des gesamten 
Kurses.

Zielgruppe
Mitarbeitende in der öffentlichen Verwaltung, die im Ordnungsamt (kommunale Sicherheitsbehörde/ Ortspolizei) oder 
in einer Sonderordnungsbehörde (Gewerbeamt, Straßenverkehrsbehörde, Straßenbaubehörde, Melde- und Passamt) 
neu sind oder inzwischen bis zu 1,5 Jahren Verwaltungserfahrung haben.

Die Teilnehmerzahl ist auf 25 begrenzt. 



Ihre Dozierenden
Prof. Dr. Sven Müller-Grune
Professor für öffentliches Wirt-
schaftsrecht an der Fachhochschule 
Schmalkalden

Dipl.-Verww. Andreas Ramisch
Rechtsamt der Stadt Forchheim / 
Oberfranken, Dozent für Polizei- und 
Ordnungsrecht.

Detlef Stollenwerk
Verwaltungsfachwirt, stellv. Ord-
nungsamtsleiter der Verbands-
gemeinde Pellenz, zudem Autor 
einschlägiger Fachliteratur.

Prof. Holger Weidemann
War viele Jahre Vizepräsident der 
Kommunalen Hochschule für Verwal-
tung in Niedersachsen. Er ist Autor 
einschlägiger Lehrbücher, Kommen-
tare und Veröffentlichungen

Hinweise

Es wird empfohlen, die Vorschriften VwVfG und VwGO, sowie Ihre landesrechtliche Ordnungsbehördenvorschrift 
(OBG Brandenburg/ Nordrhein-Westfalen/ Thüringen, PolG Baden-Württemberg/ Bremen/ Saarland, SOG 
Hamburg/ Hessen/ Mecklenburg-Vorpommern/ Sachsen-Anhalt, BayLStVG, ASOG Berlin, POG Niedersachsen/ 
Rheinland-Pfalz, SächsPBG, LVwG Schleswig-Holstein) bei den jeweiligen Lerneinheiten mit zur Hand zu haben.



Aufbau und Inhalte

Lerneinheit 1: 6. November 2026

Grundzüge des Sicherheits- und Ordnungsrechts
Andreas Ramisch 

•	 Aufgaben der Ordnungsbehörden  
(Prävention + Repression)

•	 Begriff der „Ortspolizeibehörde“  
(All- und Eilzuständigkeit)

•	 Grundsatz der Gesetzmäßigkeit der Verwaltung 
•	 Grundsatz der Verhältnismäßigkeit, Auswahl  

der Mittel
•	 Gefahrenbegriff; Unterschied zwischen abstrakter 

und konkreter Gefahr
•	 Bedeutung der „Generalklausel“, Verhältnis zu  

spezielleren Rechtsnormen

Lerneinheit 2: 12. November 2026

Die Ordnungsbehörde als Teil der öffentlichen  
Verwaltung
Prof. Dr. Sven Müller-Grune 

•	 Ordnungsrecht als besonderes Verwaltungsrecht
•	 Normenhierarchie und Bedeutung für das Verwal-

tungshandeln
•	 Das ordnungsbehördliche Verwaltungsverfahren – 

Grundlagen und Ablauf
•	 Instrumente des ordnungsbehördlichen Handelns 

(Verordnung, Verwaltungsakt, unmittelbare  
Ausführung einer Maßnahme)

Lerneinheit 3: 16. November 2026

Wie gehe ich praktisch an die Bearbeitung eines  
sicherheitsrechtlichen Sachverhaltes heran?
z. B. eine Beschwerde geht ein, eine Verbotsverfügung 
ist zu erlassen, ein Erlaubnisverfahren ist durchzuführen
Prof. Holger Weidemann 

•	 Der Beginn eines ordnungsbehördlichen Verwal-
tungsverfahrens (Antrag, Beschwerde, amtliche 
Wahrnehmung, von Amts wegen)

•	 Bedeutung des Opportunitätsprinzips für die  
Ordnungsverwaltung

•	 Der Ablauf des Verfahrens und die Rolle als  
zuständiger Sachbearbeiter

•	 Untersuchungsgrundsatz und Recht der freien  
Beweiswürdigung

•	 Subsumtion eines Sachverhaltes unter den  
Tatbestand einer Rechtsnorm

•	 Auslegung unbestimmter Rechtsbegriffe

•	 Rechtsfolge erkennen und richtig anwenden (gebun-
dene Entscheidung und pflichtgemäßes Ermessen)

•	 Bedeutung juristischer Techniken für eine sach- 
gerechte Verwaltungsarbeit

•	 Bedeutung der Anhörung für ein erfolgreiches  
Verwaltungsverfahren

Lerneinheit 4: 27. November 2026

Die ordnungsrechtliche Verfügung als Maßnahme  
der Gefahrenabwehr
Andreas Ramisch 

•	 Begriff und Funktion der ordnungsbehördlichen  
Verfügung als Verwaltungsakt

•	 Regelungsinhalt (Bestimmtheit, Adressatenauswahl 
nach Störereigenschaft)

•	 Begründung des Eingriffs (konkrete, unmittelbare, 
gegenwärtige und erhebliche Gefahr)

•	 Eintritt und Verlust der Wirksamkeit (Bekanntgabe, 
Änderung, Erledigung)

•	 Das Anhörungsgebot (auch im Unterschied zum  
Bußgeldverfahren)

Lerneinheit 5: 1. Dezember 2026

Vollstreckung und Durchsetzung von  
ordnungsbehördlichen Verfügungen – Umsetzung  
von Anordnungen und Maßnahmen in die Praxis
Detlef Stollenwerk 

•	 Bedeutung des Vollstreckungsrechts für die  
Ordnungsverwaltung

•	 Unterscheidung zur unmittelbaren Ausführung einer 
Maßnahme

•	 Auswahl des zutreffenden Zwangsmittels (Zwangs-
geld mit Ersatzzwangshaft, Ersatzvornahme,  
unmittelbarer Zwang)

•	 Vollstreckungsvoraussetzungen (Zuständigkeit,  
Bestandskraft oder Sofortvollzug, inhaltliche  
Bestimmtheit der Anordnung)

•	 Ablauf und Schlussabwicklung des Vollstreckungs-
verfahrens



vhw.de

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Alle Infos und Buchung unter www.vhw.de/fortbildung/ und Eingabe der  
Veranstaltungsnr. WB265025 in das Suchfeld. Oder einfach QR-Code scannen: 

Sie haben Fragen zu unseren Veranstaltungen?  
Rufen Sie unsere Servicehotline Fortbildung an oder schreiben Sie uns:
T 030 390473-610
Mo bis Do 8:00 – 16:00 Uhr, Fr 8:00 – 13:00 Uhr

E kundenservice@vhw.de

Umfang der Fortbildung

Webinar | WB265025 

Der Umfang der Fortbildung beträgt insgesamt 25 Fort-
bildungsstunden à 45 Minuten (= 18,75 Nettostunden).

Die Einheiten sind nur zusammen buchbar.

Termin und zeitlicher Ablauf

1. Lerneinheit: Freitag, 6. November 2026
2. Lerneinheit: Donnerstag, 12. November 2026
3. Lerneinheit: Montag, 16. November 2026
4. Lerneinheit: Freitag, 27. November 2026
5. Lerneinheit: Dienstag, 1. Dezember 2026

Preise

1.750 € für Mitglieder des vhw
2.050 € für Nichtmitglieder

In den Teilnahmegebühren sind die Webinarunterlagen 
enthalten, diese werden als Download auf der Lernplatt-
forum vhw-Campus zur Verfügung gestellt. Hier gibt es 
auch die Möglichkeiten, sich untereinander zu vernetzen 
und Beiträge in einem Forum zu posten.

Zertifizierung

Für die abgeschlossene Fortbildung wird das Zertifikat 
„Fachkraft für das kommunale Ordnungswesen“ vom 
vhw – Bundesverband für Wohnen und Stadtentwicklung 
e. V. vergeben.

Das Zertifikat kann nur vergeben werden, wenn mindes-
tens 80 Prozent der Veranstaltungen im Fortbildungsteil 
besucht und die Lernkontrollen erfolgreich bestanden 
wurden. Die Lernkontrollen erfolgen online auf der 
Lernplattform vhw-Campus. 

Wird mehr als ein Veranstaltungstag versäumt oder ent-
scheiden Sie sich keine Lernkontrollen zu absolvieren, 
können wir nur einen Teilnahmenachweis ausstellen.

Technische Voraussetzungen für Ihre  
Teilnahme

Anwendungsdatei mit Installation
Sie haben Cisco Webex Meeting bisher noch nicht 
genutzt? Dann werden Sie nach dem Anklicken des 
Zugangslinks aufgefordert, sich die Datei webex.exe 
herunterzuladen. Wir empfehlen das Herunterladen 
und die Installation der Anwendungsdatei, da Sie dann 
alle Interaktionsmöglichkeiten vollumfänglich nutzen 
können.

Browserzugang ohne Installation
Alternativ können Sie auch, ohne Installation, über Ihren 
Browser beitreten. Wir empfehlen eine aktuelle Version 
von Mozilla Firefox, Google Chrome, Microsoft Edge oder 
Safari für MacOS.

Zugang mit Tablet oder Smartphone
Mit der App von Webex für Android und iOS ist eine Teil-
nahme auch über ein Tablet oder Smartphone möglich. 
Prüfen Sie die Beitrittsmöglichkeit mit unserem frei 
zugänglichen Test-Raum. Den Link und das Passwort 
finden Sie auf der Webinar-Detailseite.

Ansprechpartnerin für inhaltliche Fragen

Petra Rösler 
T 0341 98489-14 
E proesler@vhw.de



vhw.de

vhw – Bundesverband für Wohnen und  
Stadtentwicklung e. V.  
 
Kundenservice 
Fritschestraße 27/28 · 10585 Berlin 
T 030 390473-610 · E kundenservice@vhw.de


